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Anlage 9 zur GRDrs 839/2012
Stellenschaffung
im Vorgriff auf den Stellenplan 2014 
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),
Kostenstelle
	Amt
	Stellen-
wert
Haushalt
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	370.0203.xxx
FW 2: 37206320

FW 4: 37206340

FW 5: 37206350

	Branddirektion
	A 9 mD
	Hauptbrandmeister (HBM)
	3,0
	-
	227.400


1
Antrag, Stellenausstattung
Beantragt werden 3,0 Stellen in Bes.-Gr. A 9 mD für Einsatzbeamte auf den Feuerwachen.
2
Schaffungskriterien

Freiwillige Umsetzung der neuen gesetzlichen Möglichkeit zur Gewährung von Vorsorgekuren. 
3
Begründung
Die Dienstrechtsreform eröffnet mit § 79 Abs. 3 LBG die Möglichkeit, Beamtinnen und Beamten des Einsatzdienstes der Feuerwehr zur Erhaltung der Gesundheit Vorsorgekuren nach den Heilfürsorgevorschriften zu gewähren. Hierbei handelt es sich um eine freiwillige Maßnahme, die im Ermessen des jeweiligen Dienstherrn liegt.

Der Gemeinderat hat mit GRDrs. 207/2012 am 25. Oktober 2012 beschlossen, solche Vorsorgekuren für die Einsatzbeamtinnen und -beamten der Branddirektion zum nächstmöglichen Termin einzuführen.

Im Gutachten der Firma RINKE im Rahmen der Plausibilitätsprüfung des Feuerwehrbedarfsplans der Landeshauptstadt Stuttgart (siehe GRDrs. 621/2011) wird von einer Auswirkung der Einführung von Vorsorgekuren für Feuerwehrbeamte ab dem 40. Lebensjahr von einem Personalmehrbedarf von 6,8 Stellen ausgegangen. Durch die Festlegung in den Empfehlungen des Städtetags Baden-Württemberg auf eine durchschnittliche Kurdauer von 3 Wochen (anstatt 4 Wochen) ergibt sich ein Personalmehrbedarf von 6,0 Planstellen in Bes.-Gr. A 9 mD, welche nach der Einführung der Vorsorgekuren geschaffen und besetzt werden müssen. Im Vorgriff auf den Stellenplan 2014 sollen hiervon zunächst 3 Stellen geschaffen werden. Über weitere Stellenschaffungen ist im Stellenplanverfahren 2014 zu entscheiden.

